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Aufbau des funktionalen Modells

Das funktionale Modell wurde zunächst mit Blick auf die natürlichen Personen (NP) entwickelt und im Anschluss um die Prozesse der Quellensteuer (QST) 

sowie der juristischen Personen (JP) ergänzt. Anschliessend wurde das Modell um einen übergreifenden Registerprozess mit vertieften Erfassungs- und 

Mutationsprozessen erweitert. Aktuell enthält das funktionale Modell folgende Teile als separate Visio-Dateien: 

• Teil 1: Einleitung bestehend aus Titelblatt, Designprinzipien, Leseführung und Prozesshaus

• Teil 2: Registerprozesse bestehend aus High-Level-Registerprozess sowie detaillierten Erfassungs- und Mutationsprozessen (das vorliegende Dokument)

• Teil 3: Prozesse NP bestehend aus einer Übersicht der prozessualen Abhängigkeiten, End-to-End-Prozess, Deklaration, Veranlagung, Steuerberechnung 

und Bezug sowie weiteren asynchronen Fachprozessen

• Teil 4: Prozesse JP bestehend aus einer Übersicht der prozessualen Abhängigkeiten, End-to-End-Prozess, Deklaration, Veranlagung, Steuerberechnung 

und Bezug sowie weiteren asynchronen Fachprozessen

• Teil 5: Prozesse QST bestehend aus einer Übersicht der prozessualen Abhängigkeiten, End-to-End-Prozess, Deklaration, Veranlagung, Steuerberechnung 

und Bezug sowie weiteren asynchronen Fachprozessen
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Leseführung

1. Erläuterungen zur Annotation der Prozessschritte und Informationsflüsse

• Die im End-to-End-Prozess als aufklappbare Subprozesse dargestellten Prozessschritte (gekennzeichnet durch „+“) sind in den Detailprozessen 

ausführlicher beschrieben.

• Ein aufklappbarer Subprozess wird in den Detailprozessen durch eine gestrichelte Umrandung über mehrere Prozessschritte hervo rgehoben.

• Das Endereignis eines Hauptsteuerprozesses ist jeweils das Anfangsereignis des nächsten Prozesses. 

• Interne Prozessabsprünge (inkl. zwischen Hauptsteuerprozessen, siehe oben) werden durch sogenannte Prozess-Annotationen mit gestrichelten 

Linien dargestellt. Diese sind mit „Weiter im“ oder „Aus dem“ plus Hauptsteuerprozess und Name des Prozessschrittes beschriftet, von dem der 

Prozess ausgeht oder an dem er fortgeführt wird.

• Interne (steueramtsinterne) Informationsflüsse werden ebenfalls über Annotationen mit gestrichelten Linien dargestellt und mi t „Information von“ 

oder „Information an“ plus Hauptsteuerprozess und Prozessschrittnamen versehen, um Herkunft und Ziel der Informationen zu kennzeichnen.

• Die Abhängigkeiten zwischen Prozessen sind in der Übersicht „Übersicht und Abhängigkeiten Prozesse“ abgebildet.

• Externe (steueramts-externe) Informationsflüsse sind durch zugeklappte Lanes und gestrichelte Pfeile zu und von den betroffenen Prozessschritten 

visualisiert.

2. Besonderheiten im Unterkapitel Register

• Die detaillierten Registermeldungen sind nur in den Detailprozessen dargestellt, um die Lesbarkeit zu erleichtern.

• Je nach Ereignis oder Meldung verläuft der Prozess unterschiedlich. Der High-Level-Prozess bildet sämtliche möglichen Vorgänge end-to-end und auf 

hoher Ebene ab, während die beiden Registerprozesse Erfassung und Mutation nur jene Ereignisse bzw. Meldungen abbilden, die jeweils zu einer 

Erfassung oder Mutation führen.

• Die Bezeichnung der Registermeldungen orientiert sich, soweit möglich, an den eCH- bzw. Schnittstellenstandards, um eine einheitliche und 

standardisierte Kommunikation sicherzustellen.

• Teilweise können dieselben Meldungen entweder eine Erfassung oder eine Mutation auslösen, abhängig davon, ob die betreffenden  Steuersubjekte, 

Objekte etc. bereits im Register erfasst sind (z. B. bei Eheschliessung, Zuzug).
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Designentscheide für das Register

Zusätzlich zu den generellen Designprinzipien wurden im Rahmen der Vertiefung des Registerprozesses verschiedene Desingnentscheide gefällt, welche 

die Basis für den Aufbau und die Aktivitäten des Registers bilden. 

• Steuerverwaltungs-interner Aufbau: Die Referenzprozesse zum Steuerregister basieren auf den Organisationsstrukturen der kantonalen 

Steuerverwaltung (KSTA) und der Gemeinden als Steuereintreiber. Das Register wird pro Kanton betrieben und dient primär der Verwaltung von 

Steuerdaten.

• Steuerartübergreifender Aufbau: Steuerregister sind übergreifend für verschiedene Steuerarten, um Redundanzen in der Datenhaltung zu vermeiden 

(keine separaten Register pro Steuerart) und Synergiepotenziale zu nutzen.

• Datenobjekte im Steuerregister: Das Steuerregister enthält die folgenden Datenobjekte: Natürliche Personen (NP), Juristische Personen (JP), Virtuelle 

Steuersubjekte und Objekte (z. B. Liegenschaften). Diese können verschiedene Rollen inne haben und sind mit Beziehungen verknüpft. Das 

funktionale Modell enthält im Register eine erste Auflistung der zu den jeweiligen Kategorien gehörenden Datenobjekten, Beziehungen und Rollen. 

Diese sind jedoch nicht abschliessend und in einem zukünftigen Datenmodell weiter zu vertiefen. 

• Aufbau entlang von Erfassung und Mutation: Die Registerprozesse bestehen aus einem übergeordneten High-Level-Prozess und zwei 

Detailprozessen, dem Erfassungs- und dem Mutationsprozess. Der Erfassungsprozess beinhaltet die Aufnahme von Steuersubjekten und Objekten 

sowie die Bildung der Steuerpflicht, der Mutationsprozess beinhaltet jegliche Anpassungen an den Steuersubjekten und Objekten inkl. allfälliger 

Auswirkungen auf die Steuerpflicht (Bildung, Mutation, Beendigung). Eine Inaktivierung oder Löschung von Steuersubjekten und Objekten ist im 

Register nicht vorgesehen, ausgenommen zur Korrektur von Fehlern, wie beispielsweise bei versehentlich doppelt erfassten Subjekten.

• Automatisierte Prozessabläufe: Die Prozesse im Steuerregister laufen standardmässig automatisiert ab (inkl. automatisierter Bestimmung der 

Steuerpflicht). Manuelle Eingriffe sind für Ausnahmen und Sonderfälle jedoch möglich.

• Einheitliche Identifikation in steueramtsinternen Prozessen: Jede kantonale Steuerverwaltung nutzt eine einheitliche, durchgehende Nummer zur 

Identifikation von Steuerpflichtigen in allen internen Prozessen.

• Einheitliche Identifikation für den Datenaustausch: Für den Datenaustausch zwischen kantonalen Steuerverwaltungen wird die AHV-Nummer für 

natürliche Personen und die UID für juristische Personen verwendet, sofern vorhanden.

• Einmalige Erfassung: Jedes Datenobjekt (Steuersubjekte, virtuelle Steuersubjekte, Objekte) wird im Register nur einmal erfasst. Alle zum Datenobjekt 

zugehörigen Informationen sind direkt auf diesem ersichtlich (z. B. Übersicht über Unterstellung zu verschiedenen Steuerarten ).

• Vorgesehene Lösung für Ehepaare: Im SOLL-Bild wird ein neues «Ehekonstrukt» eingeführt, in welchem beide Ehepartner gleichberechtigt abgebildet 

sind (anstelle der heutigen Person 1 und Person 2). Die gemeinsame Steuerpflicht wird direkt auf dem Ehekonstrukt gebildet (die zuvor individuellen 

Steuerpflichten auf den Einzelpersonen werden beendet). Das Ehekonstrukt ermöglicht es zudem, alle Informationen, welche das Paar betreffen, 

direkt auf diesem abzubilden (z.B. gemeinsame Vermögenswerte). Mit der Einführung der Individualbesteuerung wird das Ehekonst rukt im 

funktionalen Modell grundsätzlich obsolet. Das Ehekonstrukt bleibt in den funktionalen Modellen jedoch bis auf Weiteres bestehen, bis die konkreten 

Lösungen und prozessualen Anpassungen, die aufgrund der Individualbesteuerung erforderlich werden, im Detail geklärt sind. 

Zudem wurden verschiedene Voraussetzungen identifiziert, welche für die reibungsfreie Tätigkeit des Registers notwendig sind:

• Standardisierung: Daten sind maschinenlesbar und Standards in Bezug auf die Datenhaltung und den Datenaustausch werden berücksichtigt.

• Klare Verantwortlichkeiten für Daten: Für jede im Steuerregister verfügbare Datengruppe ist eindeutig definiert, welche Organisation dafür 

verantwortlich ist und die Datenqualität sicherstellt (Data Owner). Das Steuerregister nimmt keine Änderungen an Daten vor, für die eine andere 

Organisation zuständig ist. Stattdessen werden Korrekturmeldungen an die zuständige Stelle versendet.

• Schnittstellen zu anderen Datenquellen: Informationen im Steuerregister werden einerseits aus den verschiedenen Steuermodulen und andererseits 

direkt von externen Datenquellen bezogen. Dies können sowohl kantonsinterne (z.B. Einwohnerregister) als auch nationale Datenquellen (z.B. UID-

Register) sein.

• Automatischer Austausch der Daten: Daten werden in regelmässigen Intervallen ausgetauscht, vorzugsweise automatisiert über bestehende 

Schnittstellen (inkl. rückwirkender Korrekturen). Für den Austausch der Daten sollen insbesondere auch bestehende eCH-Standards verwendet 

werden. Für das Register wurden der eCH-Standard 0020 sowie indirekt der ELM-Standard (EMA-Meldungen, die über die QST in das Register 

eingehen) als relevant identifiziert. Insbesondere bei juristischen Personen, Betriebsstätten natürlicher Personen und beschränkt Steuerpflichtigen 

besteht Bedarf nach einer weiteren Standardisierung.

• Nachvollziehbarkeit und Transparenz: Jede Änderung der Daten im Steuerregister wird dokumentiert (inkl. Zeitstempel) und ist damit nachvollziehbar.

• Sicherstellung Datenschutz und Datensicherheit: Einschlägige rechtliche Grundlagen zum Datenschutz und der Datensicherheit werden 

berücksichtigt.
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Erfassung

Mutation

Übergeordneter Registerprozess

Externe Meldung (inkl. Korrekturen) 

automatisch empfangen und mit 

Registerdaten abgleichen

Meldung eingegangen

(andere Stelle)

NP/JP, virtuelles 

Steuersubjekt, 

Objekt bereits 

im Register 

erfasst?

Ja (Mutation)

Nein (Erfassung)

Juristische Personen

- Aktiengesellschaft (AG)

- Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH)

- Kommandit-Aktiengesellschaft (KGaA)

- Genossenschaft

- Verein

- Stiftung

- Öffentlich-rechtliche Körperschaft

- Weitere beschränkt steuerpflichtige JP (Eigentum 

von Liegenschaften, Zweigniederlassung)

Virtuelle Steuersubjekte

- Erbengemeinschaften

Objekte 

- Liegenschaften (Grundstück mit oder ohne 

Bauten)

Natürliche Personen

- Einwohner (inkl. Ehekonstrukte für gemeinsame 

Steuerpflicht)

- Quasi-Ansässige (Grenzgänger, 

Wochenaufenthalter)

- Nicht-Ansässige (im Ausland wohnhafte Personen 

mit Renten-/Vorsorgeleistungen)

- Weitere beschränkt steuerpflichtige NP (Eigen-

tümer Liegenschaft, Inhaber Geschäftsbetrieb)

Meldung verarbeiten und Subjekt/Objekt 

erfassen

Meldung verarbeiten und Subjekt/Objekt 

mutieren

NP / JP, 

virtuelles 

Steuersubjekt, 

Objekt?

NP /JP

Virtuelles Steuersubjekt

Objekte

Automatisierte Bildung des 

Ehekonstrukts bei verheirateten NP

Steuerpflicht und Art der Steuererhebung 

bestimmen

Steuerpflicht abhängig vom Fall bilden

Meldung eingegangen

(systemintern)

Interne Meldung (inkl. Korrekturen) 

automatisch empfangen und mit 

Registerdaten abgleichen

Automatisiert Akten anfordern und bei 

Bedarf Abklärungen durchführen

Registerführung abgeschlossen

Neues Steuerdossier / neuen Steuerfall 

eröffnen
Ja

Neue 

provisorische 

Rechnung 

erforderlich?

Mit Erstellung neuer provisorischer 

Rechnung / Akontorechnung fortfahren
Ja

 Auswirkungen der geänderten 

Steuerpflicht auf bestehende 

Steuerdossiers / Steuerfälle prüfen

Anpassung am bestehendem 

Steuerdossier / Steuerfall vornehmen, 

bei Bedarf bestehendes Dossier / 

bestehenden Fall beenden oder 

stornieren

Ja

Eröffnung neues 

Steuerdossier / 

neuer Steuerfall 

notwendig?

Nein

Nein

Anpassung 

bestehendes 

Dossier / 

bestehender 

Fall notwendig?

NP / JP, 

virtuelles 

Steuersubjekt, 

Objekt?

NP /JP

Virtuelles Steuersubjekt

Anpassungen am Ehekonstrukt 

vornehmen

Steuerpflichten und Art der 

Steuererhebung für alle weiteren 

Steuersubjekte anpassen, 

Steuerpflichten beenden

Steuerpflicht abhängig vom Fall bilden/

anpassen/beenden

Meldung 

spezifisch für 

Ehepaar / 

eingetragene 

Partnerschaft?

Ja

 (Privat-)Konkurs im Register vermerken 

Betrifft 

Konkurs / 

Privatkonkurs

Nein

Ja

Nein

Meldung 

steuerpflichten-

relevant und 

nicht spezifisch 

für Ehepaar / 

eingetragene 

Partnerschaft ?

Ja

Betriff NOV?

Nein

Nein

Nicht-steuerpflicht-relevante 

Meldungen NP/JP

Nachträglich ordentliche Veranlagung 

zusätzlich zur Quellensteuerpflicht 

hinterlegen oder aufheben

Ja

Objekt

Registerführung abgeschlossen

Registerführung abgeschlossen

Nein

Jährlicher, kantonal

definierter Stichtag

Beziehungen zwischen Datenobjekten

- Kinder mit Wohnsitz im Kanton

- Ehepartner (Ehekonstrukt)

- Vertreter (Treuhänder etc.)

- Steuerrechtlicher Eigentümer (Liegenschaften, 

Miteigentümerschaften etc.)

- Arbeitsverhältnis für QST

→ Diese Beziehungen sind im Register zwingend 

abzubilden. Weitere Beziehungen (z.B. nicht 

verheiratete Partner, Kinder mit Wohnsitz in 

anderen Kantonen, Mehrheitsaktionäre etc.) 

können erst in der Veranlagung festgestellt werden. 

Rollen

- Vertreter (Treuhänder, Notare, Beistände, 

Vormunde, Erben, Liquidator, KESB, übrige 

Bevollmächtigte)

- Schuldner der steuerbaren Leistung (SSL)

Datenobjekte

Je nach Ereignis gehen im 

Register nur eine oder aber auch 

mehrere separate Meldungen ein, 

die sich jedoch auf die gleichen 

Personen/Unternehmen/

virtuellen Steuersubjekte/Objekte 

beziehen (z. B. bei Heirat je eine 

separate Meldung für jede 

Person). Zudem können 

Meldungen eine rückwirkende 

Wirkung haben (nachträgliche 

Anpassung des Steuerdossiers). 

Information aus internen Prozessen:

Volljährigkeit (bei Kindern; automatisiert),

Information aus Veranlagung (Mutationen aus 

Prüfung der Bemessungsgrundlage (z. B. Änderung 

Geschäftsjahr, Eintrag Zweigniederlassung, 

Erfassung/Mutation Vertreter,

Steuerausscheidungen (Eintrag Betriebsstätte)), 

Information aus Steuerhoheitsverfahren, NOV 

(Meldung geht über CH-Meldewesen in Veranlagung 

ein)), 

Information aus Deklaration QST (Erfassung SSL / 

AN (Einreichung Abrechnung durch SSL

ohne vorherige Anmeldung, EMA-Meldung oder 

Einzelmeldung von SSL oder neuer AN direkt auf 

Abrechnung aufgeführt), Register-relevante 

Informationen zu Arbeitsverhältnissen (Personen 

mit geringem Erwerbseinkommen), Entlassung aus 

der Quellensteuerpflicht (Partner), Sonstige 

Stammdatenänderung),

Information aus Veranlagung QST (Informationen 

zwecks Abgleich der

Deklarationsdaten mit Register im Rahmen der

 materiellen Prüfung, Beginn nachträgliche

Veranlagung (Partner) (Eröffnung Steuerpflicht NP

bei NOV, auch bei Partner)),

Information aus Forderungseingabe (Privat-) 

Konkurs (Ergebnis Konkurs),

Information aus Steuerbefreiung (Beginn & Ende 

Steuerbefreiung),

Information aus Bearbeitung NOV-Anträge/NOV aus 

AIA (Beginn nachträgliche Veranlagung (Partner) 

(NOV-Antrag, auch bei Partner)),

Information aus Besteuerung von Quasi-Ansässigen 

(Register-relevante Informationen zu 

Arbeitsverhältnissen (Grenzgänger))

Weiter im Steuerberechnungsprozess 

“Geschuldete provisorische Steuer 

berechnen”

Steuerdossier / 

Steuerfall eröffnet und bereit 

für Erstellung provisorische 

Rechnung/Akontorechnungen

Weiter im Deklarationsprozess 

“Abwarten jährlicher Stichtag”

Steuerdossier / 

Steuerfall eröffnet und bereit 

für Deklaration

Weiter im Steuerberechnungprozess 

“Geschuldete provisorische Steuer 

berechnen”

Unterjährige Mutation

an den Registerdaten durchgeführt

(neue provisorische 

Steuerrechnung oder 

Akontorechnung notwendig)

Die Eröffnung eines neuen (unterjährigen) 

Steuerdossiers / Steuerfalls erfolgt 

insbesondere in den folgenden Fällen:

- Todesfall einer natürlichen Person

- Löschung einer juristischen Person

- Wegzug ins Ausland

Eine neue provisorische Rechnung kann 

versendet werden, wenn sich die 

voraussichtlichen Faktoren aufgrund einer 

Registermeldung stark von den 

Vorjahresfaktoren unterscheiden.

Ob eine Anpassung an einem bestehenden 

Steuerdossier oder Steuerfall systemtechnisch 

direkt vom Register ausgelöst wird oder über 

ein übergeordnetes Steuermodul bzw. weitere 

Hauptsteuerprozesse erfolgt, wird in den 

funktionalen Modellen nicht abschliessend 

festgelegt.

Ob die Eröffnung eines neuen Steuerdossiers 

oder Steuerfalls systemtechnisch direkt vom 

Register ausgelöst wird oder über ein 

übergeordnetes Steuermodul bzw. weitere 

Hauptsteuerprozesse erfolgt, wird in den 

funktionalen Modellen nicht abschliessend 

festgelegt.
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Meldung verarbeiten und Subjekt/Objekt erfassen

Steuerpflicht und Art der Steuererhebung bestimmen

Externe Meldung (inkl. Korrekturen) 

automatisch empfangen und mit 

Registerdaten abgleichen

Meldung eingegangen

(andere Stelle)

NP/JP, virtuelles 

Steuersubjekt, 

Objekt bereits 

im Register 

erfasst?

Unbeschränkte Steuerpflicht mit 

Quellenbesteuerung bilden

Nein

Mutation
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Einwohnerkontrolle, kantonale Datenplattform
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Vertreter (Treuhänder, Notare, Beistände)
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Person, Unternehmen, virtuelles Steuersubjekt

Steuerregister: Erfassung Steuersubjekt / -objekt und Bildung Steuerpflicht

NP / JP, 

virtuelles 

Steuersubjekt, 

Objekt?

NP /JP

Virtuelles Steuersubjekt

Relevante Meldungen: Tod (bzw. Erbenbescheinigung)

Objekt

Relevante Meldungen: Erfassung Objekt
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Steuerrecht-

licher Wohnsitz 

oder 

Unternehmens-

sitz im Kanton?

Ja – NP / JP mit steuerrechtlichem Wohnsitz / Unternehmenssitz im Kanton

Relevante Meldungen:

NP: Geburt, Zuzug Person (interkantonal, international)

Zusätzliche Informationen aus Umzugsmeldung via CH-Meldewesen

JP: Neugründung (inkl. Fusion (fusioniertes Unternehmen), Spaltung (abgespaltenes Unternehmen)),

Zuzug Unternehmen (interkantonal, international)

Nein - NP / JP mit wirtschaftlichen Beziehungen zum Kanton (Liegenschaften, Tätigkeit)

Relevante Meldungen:

NP: Zuzug (interkantonal, Wochenaufenthalter), EMA-Meldung (Eintritt QST-Pflichtiger),

Meldung internationaler Wochenaufenthalter, Grenzgängermeldung,

Kauf Liegenschaft, Beginn selbstständiger Erwerb (Eintrag Betriebsstätte)

JP: Kauf Liegenschaft, Eintrag Zweigniederlassung

Beschränkte Steuerpflicht mit 

ordentlicher Veranlagung bilden, bei 

Ehepaar Steuerpflicht auf Ehekonstrukt 

bilden statt auf Individuum (Ausnahme: 

Partner mit anderer Steuerpflicht)

Staatssekretariat für Migration SEM (ZEMIS)

Handelsregister (ZEFIX; via eSHAB-Schnittstelle), UID-Register, kantonale Unternehmensregister

Steuerpflicht abhängig vom Fall bilden

 Natürliche Person / juristische Person / 

virtuelles Steuersubjekt / Objekt im 

System erfassen

Volljährige NP 

oder JP?

Ja

Keine Steuerpflicht bilden

Nein - minderjährige NP

Relevante Meldungen:

NP: Geburt

Registerführung abgeschlossen

NP mit (Partner 

mit) 

Niederlassung 

oder 

Schweizerischer 

Staats-

bürgerschaft 

oder JP ? 

Nein

Ansässige ohne (Partner mit) Niederlassungsbewilligung / ohne Schweizerischer Staatsbürgerschaft

Ja

Ansässige mit (Partner mit) Niederlassung / mit Schweizerische Staatsbürgerschaft

JP mit Unternehmensitz im Kanton

Unbeschränkte Steuerpflicht mit 

ordentlicher Veranlagung bilden, bei 

Ehepaar Steuerpflicht auf Ehekonstrukt 

bilden statt auf Individuum (Ausnahme: 

Partner mit anderer Steuerpflicht)

Steuerrecht-

licher Wohnsitz 

oder 

Unternehmens-

sitz in der 

Schweiz?

Auswärtiger 

NP / JP mit 

wirtschaftlicher 

Zugehörigkeit 

zum Kanton?

Ja – NP / JP mit steuerrechtlichem Wohnsitz / Unternehmenssitz in der Schweiz

Keine Steuerpflicht bildenNein – interkantonaler Wochenaufenthalter ohne wirtschaftliche Zugehörigkeit zum Kanton 

Ja - auswärtige NP / JP mit wirtschaftlicher Zugehörigkeit zum Kanton

Im Ausland 

wohnhafte NP / 

JP mit 

wirtschaftlicher 

Zugehörigkeit 

zum Kanton,

ohne 

unselbständigen 

Erwerb im 

Kanton?

Nein – NP / JP mit steuerrechtlichem Wohnsitz / Unternehmenssitz im Ausland

Ja – im Ausland wohnhafte NP / JP mit wirtschaftlicher Zugehörigkeit zum Kanton,

die nicht durch Ausübung einer unselbstständigen Erwerbstätigkeit begründet wird.

Nein - im Ausland wohnhafte NP mit Ausübung einer unselbstständigen Erwerbstätigkeit im Kanton

(internationaler Wochenaufenthalter / Grenzgänger)

Beschränkte Steuerpflicht mit 

Quellenbesteuerung bilden

Automatisiert Akten anfordern und bei 

Bedarf Abklärungen durchführen

Automatisierte Bildung des 

Ehekonstrukts bei verheirateten NP, 

besondere Wohnkonstellationen 

berücksichtigen bei Bildung Steuerpflicht

Bei begründeten Zweifeln an Datenlage, 

Rückmeldung an Stelle mit Datenhoheit 

geben, keine Anpassung im Register 

vornehmen

Registerdaten

Meldung eingegangen

(systemintern)

Begründete 

Zweifel an 

Datenlage?

Informationen zum Verein (Namen, Sitz, 

Adresse, …) an UID-Register oder 

kantonale Unternehmensregister melden 

bei Vereinen
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Ja

Nein

Registerführung abgeschlossen
Ja

Registerführung abgeschlossen
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Registerführung abgeschlossen

Neues Steuerdossier / neuen Steuerfall 

eröffnen
Ja

Neue 

provisorische 

Rechnung 

erforderlich?

Nein

Mit Erstellung neuer provisorischer 

Rechnung/Akontorechnung fortfahren
Ja

 Auswirkungen der geänderten 

Steuerpflicht auf bestehende 

Steuerdossiers / Steuerfälle prüfen

Anpassung am bestehenden 

Steuerdossier / Steuerfall vornehmen, 

bei Bedarf bestehendes Dossier / 

bestehenden Fall beenden oder 

stornieren

Ja

Eröffnung neues 

Steuerdossier / 

neuer Steuerfall 

notwendig?

Nein

Anpassung 

bestehendes 

Dossier / 

bestehender 

Fall notwendig?
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Rolle festlegen (bspw. SLL, Vertreter, …) 

falls notwendig, bei SSL SSL-Nummer 

vergeben und Information an Deklaration 

QST über Erfassung SSL informieren

Jährlicher, kantonal

definierter Stichtag

Je nach Ereignis gehen im 

Register nur eine oder aber auch 

mehrere separate Meldungen ein, 

die sich jedoch auf die gleichen 

Personen/Unternehmen/

virtuellen Steuersubjekte/Objekte 

beziehen (z. B. bei Heirat je eine 

separate Meldung für jede 

Person). Zudem können 

Meldungen eine rückwirkende 

Wirkung haben (nachträgliche 

Anpassung des Steuerdossiers). 

Verheiratete Personen mit Quellensteuerpflicht werden individuell 

besteuert, im Unterschied zu den ordentlich besteuerten verheirateten 

Personen, die zum Zeitpunkt der Erstellung der Referenzarchitektur 

gemeinsam besteuert werden. Bei quellensteuerpflichtigen Personen 

ohne Anstellungsverhältnis oder mit geringfügigen 

Quellensteuerbeträgen erfolgt eine entsprechende Information aus der 

Deklaration QST, damit diese aufgefordert werden können, Angaben zur 

Finanzierung ihres Lebensunterhalts zu machen.

Zusätzlich zu dem sich im Kanton befindlichen 

Zweigniederlassungen (JP), Betriebsstätten (selbständige NP) und 

Nebensteuerdomizil (NP) ist im Register auch der 

Unternehmenssitz (JP) und der steuerrechtliche Wohnsitz (NP) im 

In- oder Ausland zu erfassen. Es wird nicht festgelegt, ob 

Zweigniederlassungen oder Betreibsstätten unter dem 

Unternehmenssitz bzw. der selbständigen NP oder als 

eigenständige Einträge im Register geführt werden.

Zusätzlich zum Unternehmenssitz bei JP und zum 

steuerrechtlichen Wohnsitz bei NP sollen im Register nach 

Möglichkeit auch allfällige inner- und ausserkantonale 

Zweigniederlassungen (JP), Betriebsstätten (selbständige NP) und 

Nebensteuerdomizile (NP) erfasst werden. Es wird nicht 

festgelegt, ob Zweigniederlassungen oder Betreibsstätten unter 

dem Unternehmenssitz bzw. der selbständigen NP oder als 

eigenständige Einträge im Register geführt werden.

Datenbank 

Register

Im Zusammenhang mit der 

Quellensteuer (QST) werden  

verschiedene Details zum 

Arbeitsverhältnis erfasst. In vielen 

kantonalen Steuerämtern erfolgt 

diese Erfassung durch die QST-

Abteilung.

Information aus internen Prozessen:

Information aus Veranlagung (Mutationen aus 

Prüfung 

der Bemessungsgrundlage (z. B. Erfassung 

Vertreter, Eintrag Zweigniederlassung), 

Steuerausscheidungen (Eintrag 

Betriebsstätte), NOV (Meldung geht über CH-

Meldewesen in Veranlagung ein)),

nformation aus Deklaration QST (Erfassung 

SSL / AN (Einreichung Abrechnung durch SSL

ohne vorherige Anmeldung, EMA-Meldung oder 

Einzelmeldung von SSL oder neuer AN direkt 

auf Abrechnung aufgeführt)

Zusätzlich zu dem sich im Kanton befindlichen 

Nebensteuerdomizil (NP) ist der steuerrechtliche Wohnsitz 

im Ausland zu erfassen. Bei Grenzgängern mit mehreren 

Arbeitgebern werden die Informationen zu den 

verschiedenen Arbeitsverhältnissen ins Register 

eingespeist, um das Nebensteuerdomizil festzulegen.

Der steuerrechtliche Wohnsitz der NP in einem anderen 

Kanton ist zu erfassen.

Weiter im Steuerberechnungsprozess 

“Geschuldete provisorische Steuer 

berechnen”

Steuerdossier / 

Steuerfall eröffnet und bereit 

für Erstellung provisorische 

Rechnung/Akontorechnungen

Weiter im Deklarationsprozess 

“Abwarten jährlicher Stichtag”

Steuerdossier / 

Steuerfall eröffnet und bereit 

für Deklaration

Weiter im Steuerberechnungprozess 

“Geschuldete provisorische Steuer 

berechnen”

Unterjährige Mutation

an den Registerdaten durchgeführt

(neue provisorische 

Steuerrechnung oder 

Akontorechnung notwendig)

Beziehungspartner automatisiert anlegen 

und verknüpfen (sofern noch nicht 

vorhanden)

Die Eröffnung eines neuen (unterjährigen) 

Steuerdossiers / Steuerfalls erfolgt 

insbesondere in den folgenden Fällen:

- Todesfall einer natürlichen Person

- Löschung einer juristischen Person

- Wegzug ins Ausland

Eine neue provisorische Rechnung kann 

versendet werden, wenn sich die 

voraussichtlichen Faktoren aufgrund einer 

Registermeldung stark von den 

Vorjahresfaktoren unterscheiden.

Interne Meldung (inkl. Korrekturen) 

automatisch empfangen und mit 

Registerdaten abgleichen

Information an Deklaration “Registerführung 

SSL abgeschlossen”

(Hinweis: Die Deklaration QST wird nur in dem 

Fall über die Erfassung eines SSL informiert, 

wenn der SSL eine Abrechnung in der 

Deklaration QST eingereicht hat, ohne sich 

zuvor angemeldet zu haben)

Ob eine Anpassung an einem bestehenden 

Steuerdossier oder Steuerfall systemtechnisch 

direkt vom Register ausgelöst wird oder über 

ein übergeordnetes Steuermodul bzw. weitere 

Hauptsteuerprozesse erfolgt, wird in den 

funktionalen Modellen nicht abschliessend 

festgelegt.

Ob die Eröffnung eines neuen Steuerdossiers 

oder Steuerfalls systemtechnisch direkt vom 

Register ausgelöst wird oder über ein 

übergeordnetes Steuermodul bzw. weitere 

Hauptsteuerprozesse erfolgt, wird in den 

funktionalen Modellen nicht abschliessend 

festgelegt.
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Meldung verarbeiten und Subjekt/Objekt mutieren

Anpassungen am Ehekonstrukt vornehmen

Steuerpflichten und Art der Steuererhebung für alle weiteren Steuersubjekte anpassen, Steuerpflichten beenden

Externe Meldung (inkl. Korrekturen) 

automatisch empfangen und mit 

Registerdaten abgleichen

Meldung eingegangen

(andere Stelle)

Automatisiert Akten anfordern und bei 

Bedarf Abklärungen durchführen

NP/JP, virtuelles 

Steuersubjekt, 

Objekt bereits 

im Register 

erfasst?

Ja

Nein

Erfassung

Handelsregister (ZEFIX; via eSHAB-Schnittstelle), UID-Register, kantonale Unternehmensregister

S
it

zv
e

rl
e
g
u

n
g
 (

b
zw

. 
Z
u

z
u
g

 o
d

e
r 

W
e

g
zu

g
 U

n
te

rn
e

h
m

e
n

 (
in

n
te

rk
a

n
to

n
a

l,
 i
n

te
rk

a
n

to
n

a
l,
 i
n

te
rn

a
ti

o
n

a
l)
, 

U
m

zu
g
 (

in
n

e
rh

a
lb

 G
e

m
e
in

d
e

),
 E

in
tr

a
g
/
L
ö
s
c
h

u
n

g
 Z

w
e

ig
n

ie
d

e
rl

a
s
s
u

n
g
),

E
in

tr
a

g
 B

e
tr

ie
b

s
s
tä

tt
e

 (
M

W
S

T
-p

fl
ic

h
ti
g
e

 P
e
rs

o
n

e
n
u

n
te

rn
e

h
m

e
n
),

 Z
u

s
te

ll
a
d

re
s
s
e

, 
N

a
m

e
n

s
ä
n

d
e
ru

n
g

, 
Ä

n
d
e

ru
n

g
 R

e
c
h

ts
fo

rm
, 
S

o
n

st
ig

e
 H

R
-M

u
ta

ti
o

n
e

n

L
ö

s
c
h
u

n
g
 (

in
fo

lg
e
 F

u
s
io

n
, 
S

p
a

lt
u

n
g
, 
A

b
s
o
rp

ti
o

n
, 
L
iq

u
id

a
ti

o
n

 o
d

e
r 

K
o

n
k
u

rs
),

 F
u

s
io

n
 a

ls
 z

w
e
i 
L

ö
s
c
h

u
n
g

e
n

 (
e
in

e
 s

e
p

a
ra

te
 M

e
ld

u
n

g

fü
r 

n
e
u

e
 J

P
),

 S
p

a
lt

u
n

g
 a

ls
 A

k
tu

a
li
s
ie

ru
n

g
 B

u
c
h

u
n
g

sd
a

te
n
 (

s
e

p
a

ra
te

 M
e

ld
u

n
g
 f

ü
r 

n
e
u

e
 J

P
),

 A
b

s
o
rp

ti
o

n
 a

ls
 L

ö
s
c
h

u
n

g
 u

n
d
 A

k
tu

a
li
s
ie

ru
n

g
 B

u
c
h
u

n
g
s
d

a
te

n
, 

L
iq

u
id

a
ti
o

n
, 
K

o
n

k
u

rs

Einwohnerkontrolle, kantonale Datenplattform
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Grundbuchamt

Vertreter (Treuhänder, Notare, Beistände)
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Person, Unternehmen, virtuelles Steuersubjekt
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Steuerregister: Mutation Steuersubjekt / -objekt und Anpassung Steuerpflicht

NP / JP, 

virtuelles 

Steuersubjekt, 

Objekt?

NP/JP

Virtuelles Steuersubjekt

Relevante Meldungen: Mutationen virtuelles Steuersubjekt

Objekt

Relevante Meldungen: Mutationen Objekt
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Staatssekretariat für Migration SEM (ZEMIS)
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Registerführung abgeschlossen

Neues Steuerdossier / neuen Steuerfall 

eröffnen
Ja

Unbeschränkte Steuerpflicht mit 

ordentlicher Veranlagung bilden

Unbeschränkte Steuerpflicht mit 

Quellensteuerpflicht bilden

Beschränkte Steuerpflicht mit 

ordentlicher Veranlagung (aufgrund 

Besitz Liegenschaft/selbstständigem 

Erwerb) bilden

Meldung 

steuerpflichten-

relevant und 

nicht spezifisch 

für Ehepaar / 

eingetragene 

Partnerschaft ?

Ja

Anpassung zu unbeschränkter Steuerpflicht mit ordentlicher Veranlagung

Relevante Meldungen:

Bei NP: Zuzug Person (interkantonal, international), Einbürgerung Ausländer, Niederlassungsbegründung

(Umwandlung Meldeverhältnis), Wechsel Ausländerkategorie (zu Niederlassungsbewilligung), Entlassung aus der

QST-Pflicht, Volljährigkeit (bei Kindern)

Bei JP: Zuzug Unternehmen (interkantonal, international), Ende Steuerbefreiung

Anpassung zu unbeschränkter Steuerpflicht mit Quellensteuerpflicht

Relevante Meldungen:

Nur NP: Zuzug Person (interkantonal, international), Niederlassungsbegründung (Umwandlung Meldeverhältnis)

 Aberkennung Schweizer Bürgerrecht, Wechsel Ausländerkategorie (von Niederlassungsbewilligung),

EMA-Meldung (Aufnahme unselbstständiger Erwerb (bei minderjährigen NP, in best. Fällen))

Anpassung zu beschränkter Steuerpflicht mit ordentlicher Veranlagung

Relevante Meldungen:

Bei NP: Wegzug Person (interkantonal, international, Nebensteuerdomizil wird beibehalten)

Beginn selbständiger Erwerb (Eintrag Betriebsstätte) oder Kauf Liegenschaft (in best. Fällen als zusätzliche

Steuerpflicht – ohne Hauptwohnsitz im Kanton)), EMA-Meldung (Austritt, Nebensteuerdomizil wird beibehalten)

Bei JP: Wegzug Unternehmen (interkantonal, international, Nebensteuerdomizil wird beibehalten))

Eintrag Zweigniederlassung oder Kauf Liegenschaft  (in best. Fällen als zusätzliche Steuerpflicht))

Anpassung zu beschränkter Steuerpflicht mit Quellensteuerpflicht

Relevante Meldungen:

Nur NP: Wegzug Person (international, Nebensteuerdomizil wird beibehalten)

Ende selbständiger Erwerb (Löschung Betriebsstätte) oder Verkauf Liegenschaft (Nebensteuerdomizil

wird beibehalten), EMA-Meldung (Eintritt, zusätzliche Steuerpflicht)

Beschränkte Steuerpflicht mit 

Quellensteuerpflicht (aufgrund 

unselbstständigem Erwerb) bilden

Beendigung der Steuerpflicht

Relevante Meldungen:

Bei NP: Wegzug Person (interkantonal, international), Tod, Verschollenerklärung, 

Ende selbstständiger Erwerb (Löschung Betriebsstätte) oder Verkauf Liegenschaft, EMA-Meldung (Austritt)

Bei JP: Steuerbefreiung, Löschung Zweigniederlassung oder Verkauf Liegenschaft

Löschung (infolge Fusion, Spaltung, Absorption, Liquidation oder Konkurs)

Steuerpflichten beenden

Nein

Steuerpflicht abhängig vom Fall bilden/

anpassen/beenden

Beziehungspartner automatisiert 

anlegen, anpassen oder beendigen 

Rolle festlegen oder anpassen (bspw. 

SLL, Vertreter, …) falls notwendig, bei SSL 

SSL-Nummer vergeben und Information 

an Deklaration QST über Erfassung SSL 

informieren

Meldung 

spezifisch für 

Ehepaar / 

eingetragene 

Partnerschaft?

Ja

Steuerpflichten von Ehekonstrukt auf 

individuelle NP übertragen, allenfalls Art 

der Steuererhebung anpassen (QST, 

NOV)

Steuerpflichten auf Ehekonstrukt und 

individuellen NP gemäss Wohsituation 

anpassen, allenfalls Art der 

Steuererhebung anpassen (QST, NOV)

Steuerpflicht auf Ehekonstrukt beenden, 

individuelle Steuerpflicht für Wittwe oder 

Wittwer bilden, allenfalls Art der 

Steuererhebung anpassen (QST, NOV)

Nein

Eheschliessung

Eintragung Partnerschaft

Trennung, Scheidung,

Auflösung Partnerschaft

(gerichtlich)

Ungültigkeitserklärung
Ehe/Partnerschaft,

Aberkennung Schweizer

Bürgerrecht (Partner), Wechsel

Ausländerkategorie (Partner)

Scheidung und Auflösung Partnerschaft (als Formalisierung der Trennung)

Verwittwung (Tod Partner)

Verschollenerklärung

Partner

Steuerpflicht von individuellen NP auf 

Ehekonstrukt übertragen, allenfalls Art 

der Steuererhebung anpassen (QST, 

NOV)

Aufhebung Trennung

Einbürgerung Ausländer

Partner, Wechsel Ausländer-

kategorie (Partner), Beginn

nachträgliche Veranlagung

(Partner), Entlassung aus

der QST-Pflicht (Partner)

Ja

Relevante Meldung:

Beginn nachträgliche Veranlagung (NOV-Antrag, Eröffnung Steuerpflicht NP bei NOV)

Nachträglich ordentliche Veranlagung 

zusätzlich zur Quellensteuerpflicht 

hinterlegen oder aufheben

Getrennter

Wohnsitz

Neue 

provisorische 

Rechnung 

erforderlich?

Nein

Mit Erstellung neuer provisorischer 

Rechnung/Akontorechnung fortfahren
Ja

Registerdaten

 Auswirkungen der geänderten 

Steuerpflicht auf bestehende 

Steuerdossiers / Steuerfälle prüfen

 (Privat-)Konkurs im Register vermerken 

Betrifft NOV?

Nein

Relevante Meldungen:

Bei NP: Zuzug/Wegzug Person (innerkantonal), Umzug Person (innerhalb Gemeinde), Einbürgerung (in best. Fällen), Kauf/Verkauf Liegenschaft (innerkantonal),

Eintrag/Löschung Betriebsstätte (innerkantonal), Korrektur Elternbeziehung, Sonstige Stammdatenänderung, EMA-Meldung (Mutation)

Bei JP: Zuzug/Wegzug Unternehmen (innerkantonal), Umzug Unternehmen (innerhalb Gemeinde), Zustelladresse, Namensänderung, Änderung Rechtsform

Änderung Geschäftsjahr, Kauf/Verkauf Liegenschaft (innterkantonal), Eintrag/Löschung Zweigniederlassung (innerkantonal),

Aktualisierung Buchhaltungsdaten (z. B. infolge Absorption (absorbierendes Unternehmen) oder Spaltung (aufspaltendes Unternehmen)), Liquidation

Bei beiden: Erfassung SSL (bestehende JP), EMA-Meldung (Mutation, z. B. Arbeitsverhältnis), Mutationen Vertreter

Meldung eingegangen

(systemintern)

Anpassung 

notwendig

Bei begründeten Zweifeln an Datenlage, 

Rückmeldung an Stelle mit Datenhoheit 

geben, keine Anpassung im Register 

vornehmen

Registerführung abgeschlossen

Begründete

Zweifel
Betrifft 

Konkurs / 

Privatkonkurs

Ja

Nein

Keine Anpassung im Register vornehmen

Keine Anpassung notwendig

Registerführung abgeschlossen

Anpassung am bestehenden 

Steuerdossier / Steuerfall vornehmen, 

bei Bedarf bestehendes Dossier / 

bestehenden Fall beenden oder 

stornieren

Ja

Eröffnung neues 

Steuerdossier / 

neuer Steuerfall 

notwendig?

Nein

Anpassung 

bestehendes 

Dossier / 

bestehender 

Fall notwendig?

Adressen

 Natürliche Person / juristische Person / 

virtuelles Steuersubjekt / Objekt im 

System mutieren, allenfalls Korrekturen 

vornehmen (z. B. Inaktivierung von 

versehentlich doppelt erfassten 

Subjekten)

Jährlicher, kantonal

definierter Stichtag

Je nach Ereignis gehen im 

Register nur eine oder aber auch 

mehrere separate Meldungen ein, 

die sich jedoch auf die gleichen 

Personen/Unternehmen/

virtuellen Steuersubjekte/Objekte 

beziehen (z. B. bei Heirat je eine 

separate Meldung für jede 

Person). Zudem können 

Meldungen eine rückwirkende 

Wirkung haben (nachträgliche 

Anpassung des Steuerdossiers). 

Weiter im Steuerberechnungsprozess 

“Geschuldete provisorische Steuer 

berechnen”

Steuerdossier / 

Steuerfall eröffnet und bereit 

für Erstellung provisorische 

Rechnung/Akontorechnungen

Weiter im Deklarationsprozess 

“Abwarten jährlicher Stichtag”

Steuerdossier / 

Steuerfall eröffnet und bereit 

für Deklaration

Weiter im Steuerberechnungprozess 

“Geschuldete provisorische Steuer 

berechnen”

Unterjährige Mutation

an den Registerdaten durchgeführt

(neue provisorische 

Steuerrechnung oder 

Akontorechnung notwendig)

Datenbank 

Register

Interne Meldung (inkl. Korrekturen) 

automatisch empfangen und mit 

Registerdaten abgleichen

Ehekonstrukt bilden, Steuerpflichten von 

individuellen NP auf Ehekonstrukt 

übertragen (Ausnahme QST), besondere 

Wohnkonstellationen berücksichtigen

Information an Deklaration “Registerführung 

SSL abgeschlossen”

(Hinweis: Die Deklaration QST wird nur in dem 

Fall über die Erfassung eines SSL informiert, 

wenn der SSL eine Abrechnung in der 

Deklaration QST eingereicht hat, ohne sich 

zuvor angemeldet zu haben)

Ob eine Anpassung an einem bestehenden 

Steuerdossier oder Steuerfall systemtechnisch 

direkt vom Register ausgelöst wird oder über 

ein übergeordnetes Steuermodul bzw. weitere 

Hauptsteuerprozesse erfolgt, wird in den 

funktionalen Modellen nicht abschliessend 

festgelegt.

Ob die Eröffnung eines neuen Steuerdossiers 

oder Steuerfalls systemtechnisch direkt vom 

Register ausgelöst wird oder über ein 

übergeordnetes Steuermodul bzw. weitere 

Hauptsteuerprozesse erfolgt, wird in den 

funktionalen Modellen nicht abschliessend 

festgelegt.

Information aus internen Prozessen:

Volljährigkeit (bei Kindern; automatisiert),

Information aus Veranlagung (Mutationen aus Prüfung der 

Bemessungsgrundlage (z. B. Änderung Geschäftsjahr, 

Eintrag Zweigniederlassung, Beginn nachträgliche 

Veranlagung (Partner), 

Steuerausscheidungen (Eintrag Betriebsstätte), Mutation 

Vertreter), Information aus Steuerhoheitsverfahren), 

Information aus Deklaration QST (Erfassung SSL / AN 

(Einreichung Abrechnung durch SSL

ohne vorherige Anmeldung, EMA-Meldung oder 

Einzelmeldung von SSL oder neuer AN direkt auf 

Abrechnung aufgeführt), Register-relevante Informationen 

zu Arbeitsverhältnissen (Personen mit geringem 

Erwerbseinkommen), Entlassung aus der 

Quellensteuerpflicht (Partner), Sonstige 

Stammdatenänderung),

Information aus Veranlagung QST (Informationen zwecks 

Abgleich der Deklarationsdaten mit Register im Rahmen 

der materiellen Prüfung, Beginn nachträgliche

Veranlagung (Partner) (Eröffnung Steuerpflicht NP

bei NOV, auch bei Partner)),

Information aus Forderungseingabe (Privat-)Konkurs 

(Ergebnis Konkurs),

Information aus Steuerbefreiung (Beginn & Ende 

Steuerbefreiung),

Information aus Bearbeitung NOV-Anträge/NOV aus AIA 

(Beginn nachträgliche Veranlagung (Partner) (NOV-Antrag, 

auch bei Partner)),

Information aus Besteuerung von Quasi-Ansässigen 

(Register-relevante Informationen zu Arbeitsverhältnissen 

(Grenzgänger))

Information an Bezug “Provorische 

Steuerrechnungen oder 

Akontorechnungen (DBSt. & Staats- und 

Gemeindesteuer) erstellen
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